
C
Information über die Anpassung des Flächennutzungsplanes im Wege der
Berichtigung (beabsichtigte Berichtigung Nr. 7/2011 „Parkhaus nördlich
der Friedrich-Ebert-Straße“)



Anpassung  des  Flächennutzungsplanes  im  Wege  der  Berichtigung  gemäß § 13a BAUGB

Stadt Bielefeld  I  Bauamt  I Abteilung Gesamträumliche Planung und Stadtentwicklung

Berichtigung des Flächennutzungsplanes der Stadt Bielefeld

7/1

Wirksame Fassung



Anpassung  des  Flächennutzungsplanes  im  Wege  der  Berichtigung  gemäß § 13a BAUGB

Stadt Bielefeld  I  Bauamt  I Abteilung Gesamträumliche Planung und Stadtentwicklung

Berichtigung



Anpassung  des  Flächennutzungsplanes  im  Wege  der  Berichtigung  gemäß § 13a BAUGB

Stadt Bielefeld  I  Bauamt  I Abteilung Gesamträumliche Planung und Stadtentwicklung

Art der Bodennutzung Wirksame
Fassung Berichtigung

Gemeinbedarfsfläche 0,7 ha 0,0 ha

Gemischte Baufläche 0,0 ha 0,7 ha

Gesamt: 0,7 ha 0,7 ha

Nr. 7/2011 „Parkhaus nördlich der

Friedrich-Ebert-Straße“

Lage im Stadtgebiet
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Die 1. Änderung des Bebauungsplanes
Nr. III/3/61.00 „Parkhaus“ erfolgte im beschleunigten
Verfahren gemäß § 13a BauGB. Der
Bebauungsplan, der von den Darstellungen des
Flächennutzungsplanes („Gemeinbedarfsfläche“ mit
der Zweckbestimmung „Post“) abweicht, wurde nach
§ 13 a II Nr.2 BauGB aufgestellt, bevor der
Flächennutzungsplan geändert worden ist. Dieser
wird deshalb, nachdem der Bebauungsplan
rechtskräftig geworden ist, im Wege der
Berichtigung angepasst.

Ein Bedarf zur weiteren planungsrechtlichen
Sicherung der „Gemeinbedarfsfläche“ mit der
Zweckbestimmung „Post“ am Standort besteht nicht.
Die Rahmenbedingungen haben sich in den
vergangenen Jahren geändert. Die Post als
Gemeinbedarfseinrichtung ist nicht mehr Nutzer und
auch nicht mehr Eigentümer der Immobilie. Heutiger
Hauptmieter der Liegenschaft ist die Deutsche
Telekom AG, die das Gebäude zum größten Teil als
Parkhaus für Mitarbeiter, die in den angrenzenden
Einrichtungen der Telekom beschäftigt sind, nutzt.
Die geplante Änderung der Art der baulichen
Nutzung von „Gemeinbedarfsfläche“ in „Gemischte
Baufläche“ soll im Wesentlichen eine Nutzung des
bestehenden Parkhauses für die Öffentlichkeit
ermöglichen.

Damit wird auch der Zielsetzung des am 23.09.2010
im Rat beschlossenen INSEK „Nördlicher
Innenstadtrand“ entsprochen, das für den Bereich
Kavalleriestraße/ August-Bebel-Straße, in dem sich
der Änderungsbereich befindet, eine Neuordnung
bzw. eine Aufwertung anstrebt. Dazu sollen unter
anderem Nutzungskonzepte sowie städtebauliche
Strukturen für den mindergenutzten
Blockinnenbereich (Van-Randenborgh-Weg)
erarbeitet werden.

Erläuterung zur Berichtigung 7/2011

Flächenumfang

Lage im Stadtbezirk

Stadtbezirk: Mitte

Bereich:  nördlich der
Friedrich-Ebert-Straße

auslösender Bebauungsplan
Nummer:  III/3/61.00, 1. Änderung

Bezeichnung: „Parkhaus“
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Legende


